
Ausgabe April 2020 oberbank.at

Oberbank. Nicht wie jede Bank.

Wirtschaftslage 
Die Türkei kommt gerade aus einer Re-
zession. In der zweiten Jahreshälfte 
2019 konnte sich die Wirtschaft erho-
len und im 4. Quartal mit 6 % ein be-
merkenswertes Wachstum erzielen. 
Das Gesamtjahr 2019 wies damit ein 
Wirtschaftswachstum von 0,9 % aus 
(2018: 2,8 %).
Vor Ausbruch der Coronakrise wurde 
das Wirtschaftswachstum für 2020 auf 
etwa 3,0 %–3,8 % geschätzt. Diese Pro-
gnose wurde vom Wiener Institut für 
internationale Wirtschaftsvergleiche 
bereits auf 2,1 % angepasst und berück-
sichtigt schwerwiegende Auswirkun-
gen der Pandemie.  Die Regierung hat 
ein Wirtschaftspaket zur Eindämmung 
der Konsequenzen über rund 14 Mrd. 
EUR zur Verfügung gestellt. 
Die Arbeitslosigkeit nimmt stetig zu 
und erreichte im Dezember 2019  
13,7 %, wobei ein Rückgang in den 
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•	Ende 2019 hohes Wirtschafts-		
	 wachstum nach Rezession
•	Inflation und Arbeitslosigkeit		
	 hoch, jedoch Rückgang 
	 prognostiziert
•	Wenig Finanzreserven und hohe 		
	 Abhängigkeit von ADI
•	Sukzessive Senkung der Leitzinsen
•	Auswirkungen der COVID-19-Pan-	
	 demie sind abzuwarten
•	Aktionen der Türkei von der EU 		
	 scharf kritisiert
•	Beitrittsverhandlungen auf Eis

Summary:

kommenden Jahren prognostiziert 
wurde.
Die Inflation war 2019 mit 11,84 % 
hoch, zeigt sich aber im Vergleich zum 
Vorjahr (2018: 20,30 %) rückläufig. Zu 
Jahresbeginn 2020 ist ein leichter An-
stieg auf über 12 % erkennbar, mittel-
fristig waren 8,2 % geplant für 2020. 
Der Warenkorb wurde Anfang 2020 
neu gewichtet. Einen positiven Einfluss 
wird der gesunkene Ölpreis haben.
Es gibt nur wenige Finanzreserven und 
es besteht eine hohe Abhängigkeit von 
ausländischen Direktinvestitionen 
(ADI), die sich jedoch seit 2016 sukzes-
sive verringern. Die Auslandsverschul-
dung der türkischen Privatwirtschaft 
ist in Kombination mit der Abwertung 
der türkischen Währung problema-
tisch. 
Der Leitzins wurde nach einem drasti-
schen Anstieg 2018 stufenweise auf 

Türkei �

Politisches  

Die Türkei hatte 2019 mit Gemeinde-
ratswahlen inklusive Wahlwiederho-
lung für Aufmerksamkeit gesorgt. Auf 
europäischer Ebene hat man darüber 
hinaus scharf auf die Bohrtätigkeiten 
im östlichen Mittelmeer und das bila-
terale Abkommen über die Seegrenzen 
mit Libyen reagiert.
Der Syrienkrieg hat sowohl zu militäri-
schen Aktionen geführt, als auch er-
neut syrische Flüchtlinge in die Türkei 
gebracht. Es wird mit einem weiteren 
Anstieg gerechnet. Ein zusätzlicher 
Konflikt entstand zu Beginn 2020, da 

Flüchtlingen die Weiterreise nach Eu-
ropa erlaubt wurde, nachdem die Tür-
kei die fehlende Unterstützung durch 
die EU kritisiert hatte.
Das seit längerem angespannte Ver-
hältnis hat die EU-Beitrittsverhandlun-
gen gestoppt und die Vor-Beitritts- 
Hilfen wurden reduziert. 2019 wurde 
noch das Freihandelsabkommen mit 
den EFTA-Staaten vertieft,  die Erwei-
terung der Zollunion wurde jedoch 
vorerst nicht begonnen. Auch die Be-
ziehungen zu den USA und Russland 
sind von Konflikten gekennzeichnet. 

Nach der Rezession konnte 
sich die Wirtschaft erholen 
und wuchs im 4. Quartal 2019 
um 6 %. 
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10,75 % gesenkt. Im März 2020 erfolg-
te eine erneute Senkung auf 9,75 % 
und im April auf derzeit 8,75 %.
Der Tourismus, der 2019 noch ein Er-
folgsjahr vorweisen kann und etwa  
12 % zur türkischen Wirtschaftsleis-
tung beiträgt, bricht derzeit völlig ein.  
Auch die Automobilindustrie stoppte 
vorübergehend die Produktion.
Aufgrund der Auswirkungen von CO-
VID-19 sind größere Anpassungen und 
Abweichungen von den Prognosen zu 
erwarten.
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Wirtschaftskennzahlen	 2018	 2019	 2020*	 2021*

Nominales BIP in Mrd. USD	 769,2	 761,4	 803,1	 880,3

BIP/Kopf (ppp) in USD	 29.210	 29.533	 30.863	 32.270

Bevölkerung in Mio.	 82,3	 83,4	 84,3	 85,0

Reales Wirtschaftswachstum in % 	 3,0	 0,9	 3,8	 3,6

Inflationsrate in %	 20,2	 11,8	 10,6	 9,2

Arbeitslosenrate in %	 10,9	 13,7	 12,3	 11,7

Wechselkurs – türkische Lira (TRY) zu EUR	 6,0	 6,6	 7,2	 7,6

Waren- und Dienstleistungsexporte des Landes 

in Mrd. USD	 174,6	 180,5	 199,2	 -

Waren- und Dienstleistungsimporte des Landes 

in Mrd. USD 	 216,4	 210,4	 229,0	 -

 Quelle: Wirtschaftsbericht Türkei, WKO 03/2020 (* Prognose, Schätzung)

Exporte/Importe 
2019 haben sich die türkischen Exporte wieder erholt und sind um 2,1 % angestiegen, während die Importe in die Türkei einen 
Rückgang von 9,1 % aufweisen. 

Wirtschaftsbeziehungen mit Österreich 
Die Türkei verbindet Europa und Asien. Lage und Größe des Landes ergeben einen vielversprechenden Markt.
Während die österreichischen Importe aus der Türkei 2019 zugenommen haben, verzeichnen die österreichischen Exporte 
einen starken Rückgang, was nicht zuletzt auf die für die Türkei ungünstige Wechselkursentwicklung und eine restriktivere 
Importpolitik zurückzuführen ist. Im Ranking liegt die Türkei bei den Exportnationen Österreichs auf Platz 25 (2018: 21) und 
bei den Importen unverändert auf Rang 18.

Die WKO schätzt trotz Turbulenzen die mittel- bis langfristigen Chancen für Unternehmen als gut ein.

Warenimporte 2019: +5,2 %
Warenexporte 2019: -12,3 %

Quelle: Länderprofil Türkei, WKO 10/2019, Angaben für 2018 in %

Top 5 Exportgüter Top 5 Importgüter
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Warenhandel 2019 in Mio. EUR
Quelle: WKO
Importe, Exporte und Bilanz aus türkischer Sicht; eigene Darstellung

Außenhandel mit Österreich Außenhandel mit Deutschland

Außenhandel Türkei

Wirtschaftsbeziehungen mit	 2018	 Veränderung zum	 2019	

Österreich und Deutschland	 in Mio. EUR	 Vorjahr in %	 in Mio. EUR	 	
Österreichische Warenexporte 	 1.320,8	 -12,3	 1.158,5

Österreichische Warenimporte 	 1.673,2	 +5,2	 1.760,6

Österreichische Dienstleistungsexporte (Q1–3)	 372	 -22	 290

Österreichische Dienstleistungsimporte (Q1–3)	 279	 +9,3	 305

Deutsche Warenexporte	 19.163,3	 +2,1	 19.572,0*

Deutsche Warenimporte	 16.386,2	 -3,4	 15.836,8*
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Quelle: WKO, Statistisches Bundesamt (* vorläufige Ergebnisse)

Einschätzung des Geschäftsumfeldes

		  Türkei	 Österreich

Ease of Doing Business 2020 	 Rang 33 von 190 Ländern	 27

Global Competitiveness Index 2019 	 Rang 61 von 141 Ländern 	 21

Corruption Perceptions Index 2019	 Rang 91 von 180 Ländern	 12

OECD Country Risk Classification 	 5 (1 = niedrigste, 7 = höchste)	

Rule of Law Index (World Justice)	 Rang 107 von 128 Ländern	 8

Warenexportmarkt (aus AT)	 Rang 25 (2019)	

Warenexportmarkt (aus DE)	 Rang 18 (2018)	

Aktuelle Platzierungen der Oberbank 
Regionen im Rule of Law Index:

Deutschland	 6

Österreich	 8

Tschechien	 18

Slowakei	 -

Ungarn		  60

Der Rule of Law Index soll auf Basis von 44 Indikatoren ein Bild der Rechtsstaatlichkeit in den Ländern darstellen und wird jähr-
lich veröffentlicht. 

Quelle: Statistisches Bundesamt, vorläufige Ergebnisse
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Banken 
Der Finanz- und Versicherungssektor 
war im Jahr 2019 einer der Sektoren, 
die mit 7,4 % gute Zuwächse verzeich-
nen konnten. In der Türkei gibt es 53 
Banken (Stand: 04/2019), sechs davon 
sind sogenannte Participation Banks, 
die sich an islamische Bankvorschriften 

halten. Ende 2018 wiesen die fünf 
größten Banken nach Bilanzsumme ei-
nen Anteil von 56 % aus. Die Bilanz-
summen aller Banken betrugen 104 % 
des BIPs.
Die notleidenden Forderungen 
(12/2019 rund 5 % des gesamten Kre-

Platz	 Bank	 Total Assets

1	 Türkiye Cumhuriyeti Ziraat Bankasi AS, Ankara	 107.468

2	 TÜRKiYE iS BANKASI AS , Istanbul	 94.111

3 	 Yapi ve Kredi Bankasi AS, Istanbul	 83.929*

4	 Garanti BBVA, Istanbul	 74.975

5	 Türkiye Halk Bankasi AS, Istanbul	 73.568

6	 Akbank TAS, Istanbul	 67.078

7	 Türkiye Vakiflar Bankasi TAO, Istanbul	 65.202

8	 Denizbank AS, Istanbul	 37.303

9	 QNB Finansbank Anonim Sirketi, Istanbul	 30.844

10	 Türkiye Ihracat Kredi Bankasi AS, Istanbul	 26.324

Größte Banken

Total Assets per 31.12.2018, * 31.12.2017 in Mio. USD, 1–9 konsolidiert
Quelle: Bankers Almanac

Agentur	 Rating	 Ausblick	 Datum

Fitch	 BB-	 stable	 21.02.2020

S&P	 B+	 stable	 17.08.2018

Moody’s	 B1	 negative	 14.06.2019

Rating Türkei
> „Non-Investment grade“ bis „highly speculative“

Nach dem Putschversuch 2016 wurde 
die Türkei von allen drei großen Rating-
agenturen – Moody’s, Fitch und Stan-
dard & Poor’s – auf „non-investment 

Oberbank Expertise

Grau schattierte Banken: 
Mit diesen Relationship-Banken 
hat die Oberbank eine aktive Be-
ziehung  (SWIFT/RMA) und kann 
damit Dokumentengeschäfte für 
KundInnen darstellen. Zahlungs-
verkehrstransaktionen sind darü-
ber hinaus über unsere Clearing-
Bankpartner mit allen türkischen 
Banken möglich.

ditvolumens) werden zunehmen und 
man erwartet, dass die türkische Regie-
rung den Banken erneut Unterstützung 
zukommen lassen muss. Es ist anzu-
nehmen, dass die Coronakrise diese 
Entwicklung verstärken wird. 

grade“ gesetzt und in den vergangenen 
Jahren sukzessive weiter herabgestuft. 
Bei Moody’s und S&P ist mittlerweile 
die Stufe „highly speculative“ erreicht. 

Der Ausblick ist derzeit stabil, nur 
Moody’s bleibt bei negativ. 
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